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         20.06.2023 
 

Protokoll 
zur Pfarreiratssitzung vom 14.06.2023 im Pfarrheim von Heilig Kreuz Mehrhoog 
 
Anwesend: Lea-Marie Becker, Ann-Kathrin Becker, Ulla Klump, Ralf Lamers, Nicole 
Brinks, Maria Thier, Abraham Manalil, Nicol Terörde, Ilona Kammeier, Silvia Borkes-
Bußhaus, Sandra Joosten, Norbert Flegelskamp 
 
Es fehlten entschuldigt: Stephanie Demjanov (KV), Konny Opalka, Sylvia Schmeink, 
Bärbel Nassi 
 
Gäste: Maria Schulte-Drevenack, Wilhelm Devers (KV, da Stephanie Demjanov 
entschuldigt fehlte) 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Impuls 
Nicole Brinks begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die Sitzung. Sie teilt der 
Versammlung mit, dass Bärbel Nassi mit sofortiger Wirkung aus dem Pfarreirat und 
dem Gemeindeausschuss ausscheidet, in der Pfarrei aber an anderer Stelle weiterhin 
aktiv sein möchte. 
 
Ann-Kathrin Becker las uns als Impuls die schöne Geschichte „Das geschenkte 
Wunder“ vor. 
 
2. Protokoll 
Ann-Kathrin Becker wies darauf hin, dass die Teilnehmerzahlen bei den Osterliturgien 
in Mehrhoog laut Kathrin Luckmann deutlich höher lagen als im Protokoll angegeben. 
Dies wurde zur Kenntnis genommen. 
Das Protokoll wurde in allen anderen Punkten einstimmig angenommen. 
 
3. Rückblick Fronleichnam 
Norbert Flegelskamp bat darum, einen kurzen Rückblick auf die Fronleichnams-
Gottesdienste und Prozessionen zu halten. 
- In Dingden waren ca. 180 Leute dabei. Die Resonanz auf den verkürzten Weg, die 
neuen Texte und Lieder und die Veranstaltung im Ganzen waren durchweg positiv. 23 
(von 43) Kommunionkinder waren dabei.  
- In Mehrhoog, wo Mehrhoog, Ringenberg und Hamminkeln gemeinsam feierten, 
waren ca. 90 Teilnehmende dabei. Es haben sich nur sehr wenige Kommunionkinder 
eingefunden.  
- In Loikum waren schon sehr viele (ca. 100) Helfer, z.B. an den Altären, aktiv. Dazu 
kamen ca. 90 Teilnehmende und viele, die an den Stationen gestanden haben. 
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4. Ausstellung LEA-Figuren zum Jubiläum 
Frau Jansen war inzwischen zu Besuch und hat sich die Kirchen der Pfarrei 
angesehen. Die Entscheidung über den Ort für die Ausstellung ist gefallen. Sie wird in 
der ausgeräumten Kirche in Hamminkeln stattfinden. Das bedeutet, dass in dieser Zeit 
dort keine Gottesdienste (mit Ausnahme eines Gottesdienstes am Mittwoch, der im 
Altarraum gefeiert werden kann) stattfinden können. Für Beerdigungen gilt dasselbe. 
Hierfür müssten Lösungen gefunden werden, wie es sie z.B. während der 
Renovierungszeit schon gab. 
Der Pfarreirat erklärt sich einstimmig damit einverstanden, dass die Gottesdienste 
ausfallen. 
Sandra Joosten rief noch einmal dazu auf, bei der Ausstellung vielleicht selbst 
mitzuhelfen (Organisation, Wache, Führungen) und dafür auch Werbung zu machen. 
 
5. Einweihung Pfarrheim und Pfarrhaus in Loikum 
Die Einweihung findet statt am 13.08.2023 vormittags und beginnt mit einem 
Gottesdienst, die genaue Uhrzeit steht noch nicht fest. Dafür wird die Vorabendmesse 
ausfallen. Da es sich um eine einmalige Veranstaltung handelt, hat das Seelsorgeteam 
diesem Sondergottesdienst zugestimmt, auch wenn er mit anderen Gottesdiensten in 
der Pfarrei kollidiert. Auch der Pfarreirat hat sich einstimmig für diese Vorgehensweise 
ausgesprochen. Ein Organist steht für diesen Gottesdienst nicht zur Verfügung. Die 
Vertreter aus Loikum weisen ausdrücklich darauf hin, dass selbstverständlich alle 
Pfarreimitglieder hierzu eingeladen sind. 
Pfarrer Lamers wies darauf hin, dass die Wohnungen wohl bereits vermietet sind und 
diese deshalb, wenn sie schon bezogen sind, natürlich nicht mehr besichtigt werden 
können. 
Die Einweihung der Kita wird nicht wie zwischenzeitlich angedacht, an diesem Tag 
stattfinden. Dies wird in einer separaten Veranstaltung mit den Kindern durchgeführt. 
Die Idee von Pater George, an diesem Tag eine indische Messe zu feiern, wurde für 
diesen Anlass abgelehnt. Das Interesse an einer Liturgie aus seiner Heimat war jedoch 
groß. Eine solche sollte zu einer anderen Gelegenheit aufgegriffen werden. 
 
6. Pfarrbrief 
Maria Thier berichtete vom letzten Treffen des Pfarrbrief-Teams. Leider hat sich auf 
den Aufruf, sich daran zu beteiligen, niemand gemeldet. Aus diesem Grund wird das 
Team seine Arbeit einstellen. Es hat sich aber entschlossen, noch eine letzte Ausgabe 
zum Jubiläum der Pfarrei zu erstellen. Hierfür ist jeder Ort aufgerufen, zwei Beiträge 
zu liefern. Die Vertreter der Ortsgemeinden wurden gebeten, dies mit in ihre 
Gemeindeausschüsse zu nehmen und weiterzugeben. Eine Idee hierfür könnte (muss 
aber nicht) je ein Rückblick auf die letzten 10 Jahre und ein Ausblick auf die Zukunft 
sein. Auch Norbert Neß will sich noch einmal beteiligen. Wer Interesse hat, an diesem 
einen Pfarrbrief (als eine Art Projekt) mitzuarbeiten, kann sich gerne an Maria Thier 
oder Sandra Joosten wenden.   
 
7. Weggang Pfarrer Lamers 
Die Mitteilung über den Weggang Pfarrer Lamers aus Hamminkeln ist an alle 
versendet worden. Der Personalchef aus Münster, Herr Matthias Mamot, hat ein 
Gespräch mit dem Pfarreirat, dem Seelsorgeteam und dem Kirchenvorstand 
angeboten und um Terminvorschläge gebeten. 
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Folgende Termine schlägt der Pfarreirat vor, die zunächst mit dem Kirchenvorstand 
abgesprochen werden sollen und dann an das Büro von Herrn Mamot weitergegeben 
werden sollen: 
 
30. August 2023       – 19.00 Uhr  
11. September 2023 – 19.30 Uhr  
13. September 2023 – 19.00 Uhr  
20. September 2023 – 19.00 Uhr. 
 
Die Termine sollen ihm ohne ein weiteres Schreiben mitgeteilt werden. Unsere Sorgen, 
Vorstellungen und Gedanken können wir ihm dann in dem Gespräch vortragen. 
 
8. Reflexion Gremienwochenende und Pfarrversammlung 
Die Versammlung stellte fest, dass einiges, was am Gremienwochenende überlegt 
wurde, umgesetzt wurde, vieles aber auch noch offen ist. Da sich aber die Vorzeichen 
in unserer Pfarrei seit den beiden Veranstaltungen deutlich verändert haben und sich 
die Gedanken der Mitglieder im Moment um die aktuellen Entwicklungen drehen, 
wurde die Reflexion an dieser Stelle nicht weiter vertieft. Es fand aber ein reger 
Austausch über die zukünftige Zusammenarbeit im Pfarreirat, aber auch zwischen 
Pfarreirat und dem Kirchenvorstand statt. 
Unter anderem gab es den Vorschlag, die Sitzungen in Zukunft etwas früher zu 
beenden und sich dann in lockerer Runde über mögliche neue und kreative Ideen zur 
Gestaltung des Lebens in unserer Pfarrei auszutauschen. Hier für könnte es eine Idee 
sein, sich ein- oder zweimal im Jahr öfter zu treffen, um die Tagungsordnungspunkte 
der einzelnen Termine etwas zu verringern und so die Dauer zu verkürzen. 
Auch eine gemeinsame Sitzung ohne Tagesordnung bzw. einen inhaltlichen 
Austausch mit dem Kirchenvorstand wurde angedacht. Dieses soll kurzfristig nach 
dem Gespräch mit Herr Mamot stattfinden. Für eine Terminfindung soll deshalb erst 
die Terminabsprache mit Münster abgewartet werden. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
gez. Maria Thier       gez. Nicole Brinks 
(Protokollführung)       (Vorsitzende) 


